
 

SC Norbertus News 
Ausgabe 69, 4. November 2008 
 
Norbertus Turnier 2. Enttäuschende Ergebnisse gegen 
Schulmannschaften aus der Region Magdeburg 
 
Manche Dinge laufen nicht; man sagt, es sei der Wurm drin. Dabei sollte alles gut durchdacht 
und geplant sein, dann nachdem unsere jüngeren Spieler im Rahmen des ersten Norbertus- 
Turniers  Verdienste und Spaß sammeln konnten, wollten wir auch die etwas älteren Spieler, 
die im vergangenen Jahr unseren Spielbetrieb getragen hatten, nicht vergessen. Somit gab es 
einen zweiten Norbertus Cup für Schüler der Klassenstufen 7 und 8. Bereits die Anmeldungen 
liefen schleppend, denn offensichtlich blieb so manches in den Abläufen von Schulen stecken. 
Nur die Gymnasien aus Wolmirstedt und Schönebeck meldeten sich wie erwartet, andere 
meldeten sich überhaupt nicht. Am Vorabend kam schließlich noch eine weitere Zusage aus 
Wanzleben und somit mussten wir bei Norbertus eine dritte Mannschaft zur Welt bringen, 
damit wir gleichmäßige Gruppenstärken hatten. Drei Mannschaften bedeuten aber auch eine 
Zersplitterung der Kräfte und somit begann ein insgesamt unbefriedigendes Turnier, bei dem 
selbst der geplante Schiedsrichter uns vergessen hatte. 
 
Wir spielten in zwei Gruppen mit je vier Mannschaften: 
 
Gruppe A 
 
Norbertus Rot 1 
Gymnasium Wolmirstedt 
Gymnasium Haldensleben 
Norbertus Grün 
 
Gruppe B 
 
Norbertus Rot 2 
Gymnasium Schönebeck 
Scholl Gymnasium 
Gymnasium Wanzleben 
 
1. Spiel: Norbertus Rot 1 – Gymnasium Wolmirstedt    1 : 2 
 
Zu dieser Norbertus Mannschaft gehörten Justin, Tom, Leo, Enrico, Daniel und Dominik.  
Die Jungen aus Wolmirstedt waren am Anfang die dominierende Mannschaft und gingen 
schon nach 3 Minuten in Führung. Justin hatte die Gelegenheit zum Ausgleich, der 
gegnerische Torhüter konnte aber  abwehren. Nach einer Ecke konnte Wolmirstedt auf  2 : 0 
erhöhen; unser Team kam aber zurück ins Spiel und Tom gelang der Anschlusstreffer nach 
Vorlage von Daniel. Es begann die Norbertus - Schlussoffensive, die schön anzuschauen war, 
aber kein Tor mehr brachte.  
 
 
2. Spiel: Norbertus Rot 2 – Gymnasium Schönebeck     0 : 1 



In dieser rot gekleideten Mannschaft spielten Fabio, Bart Groen, Julian, Jonas, Lukas 
Lehmann und Till. Am Anfang des Spiels zeichnete sich Lukas durch eine schöne 
Torwartparade aus. Dann lief ein schöner Konter über Julian, der aber vergab. Schönebeck 
war meistens die überlegene Mannschaft und Lukas musste sich öfters auszeichnen, 
schließlich aber konnte er die Führung des Gegners nicht verhindern. Fabio versuchte es mit 
einem Gewaltschuss und auch eine Ecke für unsere Mannschaft brachte nichts ein. 
 
 
3. Spiel: Norbertus Grün – Gymnasium Haldensleben   1 : 2     
 
In unserer Mannschaft im grünen Trikot spielten Robbin, Joris, Hannes, Daniel Bierhals, 
Daniel Feist und Tommes. Haldensleben begann überlegen und als unsere Abwehr gerade 
schlief, machten die Jungen aus dem Ohrekreis die Führung. Nach diesem Treffer änderte sich 
das allgemeine Bild nicht, obwohl Hannes eine Ecke herausholte. Auch danach drückte 
Haldensleben weiter. Zwei Minuten vor Schluss rückten unsere Jungen auf und versuchten 
etwas, bekamen als Antwort aber das 2 : 0. Immerhin schaffte Robbin aus halbrechter 
Position mit einem Bogenschuss den Anschlusstreffer. Ganz zum Schluss wurde das Spiel 
hektisch, der Spielstand änderte sich aber nicht mehr.   
 
4. Spiel: Geschwister Scholl Gymnasium – Gymnasium Wanzleben    1 : 2 
 
Es sollte ein spannendes und unterhaltsames Spiel werden, das zunächst das Team aus der 
Börde sicher in der Hand zu haben schien; man kombinierte vor Scholls Strafraum, traf den 
Pfosten und dann hinter das Tor, schließlich aber auch hinein und Wanzleben führte. Danach 
hielt Scholl dagegen; ein wunderbarer und kraftvoller Fernschuss von der Mitte des 
Spielfeldes brachte den Ausgleich. Ein sehenswerter und pfeilschneller Konter der Wanzleber 
entschied das Spiel und das Bördegymnasium hatte gewonnen. 
 
5. Spiel: Norbertus Rot 1 – Gymnasium Haldensleben    0 : 2  
 
Unsere Jungen  hatten verloren und wollten gegen Haldensleben mal gewinnen; entsprechend 
machten sie anfangs Druck und Tom hatte eine gute Chance, die allerdings den Ball auf das 
Netz beförderte. Im Gegenzug konnte sich Torhüter Enrico mit einer schönen Parade 
auszeichnen. Die Führung für unseren Spielgegner fiel, als Justin es nicht schaffte, einen 
Angreifer hinreichend zu stören, sodass dieser fast ungehindert agieren konnte. In der 
Schlussphase war das Spiel verteilt, brachte aber den Jungen aus Haldensleben noch ein 
weiteres Tor. Nach einem Freistoß für unser Team setzte Tim einen spektakulären Kopfball 
über des Gegners Tor. 
 
6. Spiel: Norbertus Rot 2 – Geschwister Scholl Gymnasium  2 : 3    
 
Unsere Jungen wollten endlich mal gewinnen und so zielten sie zunächst mit Gewalt auf die 
Latte des gegnerischen Gehäuses. Jonas schaffte schließlich tatsächlich die Führung mittels 
eines platzierten Schusses aus halblinker Position. Der für uns deprimierende Ausgleich 
ereignete sich nach einer Ecke. Bart schoss anschließend einen Konter vorbei und Scholl 
machte dafür die Führung zum 2 : 1. Nach einer Ecke traf Jonas aber noch einmal zum 
Ausgleich. Auf der anderen Seite brachte wiederum eine Ecke die Scholl-Jungen in Front. Till 
hatte den Ausgleich auf dem Fuß, der gegnerische Torhüter wehrte aber ebenfalls mit dem 
Fuß ab und somit hatten wir wieder mal verloren. 
 
7. Spiel: Gymnasium Wolmirstedt – Norbertus Grün   4 : 0  



 
Die Mannschaft aus Wolmirstedt ging früh in Führung und spielte sehr überlegen, hatte 
Chancen am laufenden Band. Unsere Jungen waren komplett überfordert. So war die 
Niederlage zwangsläufig: Nach einer unglücklichen Situation hieß es 2 : 0, nach einem 
Distanzschuss 3 : 0, am Ende 4 : 0 für Wolmirstedt. 
 
8. Spiel: Gymnasium Schönebeck – Gymnasium Wanzleben   2 : 2 
 
Ein Angreifer der Wanzleber schaffte es früh, den gegnerische Torhüter zu tunneln, ein 
schöner Konter mit Übersicht stellte aber das Unentschieden wieder her. Bald darauf ging 
Wanzleben erneut in Führung, ein böser Abwehrfehler der Börde – Mannschaft bedeutete 
aber den Ausgleich. So stand es am Schluss 2 : 2. 
 
9. Spiel: Norbertus Rot 1 -  Norbertus Grün  4 : 0  
 
Wenn schon unsere Mannschaften bislang nicht gewinnen konnten, so sollte doch bei dem 
unvermeidlichen Spiel Norbertus gegen Norbertus wenigstens eine unserer Mannschaften 
punkten. Das taten die Roten, die den recht schwach aufspielenden Grünen wenig Chancen 
ließen.  Zuerst schoss Justin ein schönes Tor, dann tat es ihm Dominik nach. Daniel Gropius 
traf die Latte und Leo netzte mit einem gut platzierten Schuss zum 3 : 0 ein, Dominik 
schließlich mit seinem zweiten Treffer zum 4 : 0 Endstand. Eine gute Chance für seine grüne 
Mannschaft erarbeitete sich Joris. Daniel Bierhals als Torhüter der Grünen vereitelte einen 
Hundertprozenter, den sich Dominik erspielt hatte. Dann schaffte es Daniel nicht, den Ball 
aus 20 Zentimeter Entfernung über die Linie zu drücken; er stand allerdings mit dem Rücken 
zum Tor. Insgesamt war es ein locker flockiges Spiel. 
 
10. Spiel: Norbertus Rot 2 – Gymnasium Wanzleben    0 : 1 
 
Das Spiel ging schon in den ersten Sekunden verloren, als die Abwehr unserer Rot-Jungen 
gerade in desolatem Zustand war. Der knappe Rückstand hielt das ganze Spiel lang, aber nur, 
weil Lukas Lehmann als Torhüter bestens auf dem Posten war und nichts anbrennen ließ. 
Sonst versuchte unsere Mannschaft, das Spiel nach vorn offen zu gestalten. Bart kam sogar 
mal 2 Meter vor des Gegners Torwart frei zum Zuge und brachte das Kunststück fertig vorbei 
zu treffen. Noch einmal hatte Bart eine große Chance zum Ausgleich, als der Torwart seinen 
Flachschuss mit den Fingerspitzen zur Seite lenken konnte. Somit ging mal wieder ein 
Norbertus-Spiel verloren.    
 
11. Spiel: Gymnasium Wolmirstedt – Gymnasium Haldensleben    2 : 1 
 
Es war das Spitzenspiel des Turniers und somit nicht nur das Spiel um den Gruppensieg, 
sondern auch das heimliche Endspiel. Beide Teams spielten engagiert und boten den 
Zuschauern schnelle Szenenwechsel. Nachdem Haldensleben in Führung gegangen war, hielt 
Wolmirstedt mit viel Kampf dagegen, schaffte den Ausgleich und machte danach weiter 
Druck. Vor allem ihrem Torhüter hatte es das Haldensleber Team zu verdanken, dass das 
Unentschieden Bestand hatte. In der Schlussminute tanzte allerdings ein Spieler aus 
Wolmirstedt des Gegners Abwehr aus und traf flach zum Siegtreffer. Damit war aber das 
Match noch nicht gewonnen, denn in allerletzter Sekunde musste die Wolmirstedter 
Defensive auf der Linie retten, als ein Angriff aus Haldensleben alles auf eine Karte setzte. 
 
12. Spiel: Gymnasium Schönebeck – Geschwister Scholl Gymnasium  5 : 0   
 



Schönebeck war die klar überlegene Mannschaft und führte bereits nach 2 Minuten. Die 
weiteren Tore fielen im Takt. 
 
 
In der Gruppe A war Wolmirstedt Gruppensieger; sicher war diese Mannschaft eine des 
besten des Turniers, die insgesamt 9 Punkte sammeln konnte. An zweiter Stelle landeten die 
ebenfalls gut aufspielenden Fußballer aus Haldensleben mit 6 Punkten. Die beiden Norbertus 
Mannschaften schnitten unter „ferner liefen“ ab. 
 
In der Gruppe B ging es an der Spitze eng zu. Schönebeck und Wanzleben hatten beide 7 
Punkte aufzuweisen, das Torverhältnis entschied aber recht eindeutig für Schönebeck. Ohne 
Punkerfolg wurde die Norbertus-Mannschaft Letzter. 
 
Somit spielten um den letzten und vorletzten Platz zwei Norbertus Mannschaften, was 
eigentlich ein absoluter Graus, der komplette „Worst Case“ sein sollte. Unsere Spieler gingen 
aber dennoch ganz frohgemut zur Sache und erfreuten die Zuschauer sogar noch mit der 
Zugabe eines „Penalty Schießens“. Wer an letzter Stelle spielt, möchte eben etwas länger 
spielen als die anderen. 
 
Spiel um die Plätze 7 und 8: Norbertus Rot 2 – Norbertus Grün  4 : 4 
 
Die Seltsamkeiten dieses Spiels nahmen ihren Lauf; erst ging die rote Mannschaft 4 : 0 in 
Führung. Jonas schoss ein kurioses Tor, als die Kugel vom linken Innenpfosten an den 
rechten und von dort ins Netz sprang; kurz danach vergab Jonas frei vor dem Tor. Das 2 : 0 
schoss Julian, das 3 : 0 Till; danach machte Bart ein Supertor aus der Distanz hoch ins Eck. 
Mit diesen beeindruckenden Treffern drehte sich das Spiel auf einmal: Robbin traf 
überraschenderweise zum 1 : 4 und zum 2 : 4,  Daniel Feist schaffte den Anschlusstreffer und 
Henry den Ausgleich. Das anschließende Penalty - Schießen ging 3 : 2 für Norbertus Grün 
aus.   
 
 
Spiel um die Plätze 5 und 6: SC Norbertus Rot 1 – Geschwister Scholl Gymnasium  5 : 1 
 
Diese überzeugende Leistung unserer Norbertus Jungen kam zu spät. Schon nach 10 
Sekunden traf Tom zur Führung. Die Scholl Mannschaft versuchte den umgehenden 
Ausgleich, traf den Pfosten und vergab eine Ecke. Danach kam unser Team wieder ins Spiel. 
Dominik schaffte eines der schönsten Tore, als ihm Daniel in aussichtsreicher Position den 
Vortritt gelassen hatte und Dominik einen Bogen ins linke obere Eck des Scholl Tores 
versenkte. In der Bilanz blieb unser Team am Drücker; Gegenstöße der Scholl Mannschaft 
fanden eine aufmerksame Norbertus - Abwehr. Nach 9 Minuten allerdings spielte Scholl mal 
unsere Abwehr aus und erreichte den Anschlusstreffer. Die Jungen vom Scholl Gymnasium 
fassten diesen Treffer als Aufforderung auf noch einmal alles zu versuchen; als ihnen mal 
wieder ein Konter gelang und Enrico gerade weit aufgerückt war, klärte Justin mit dem Kopf 
auf der Linie. Auch Tom musste mal auf der Linie retten, was allerdings zu einem Strafstoß 
für Scholl führte, den Enrico glänzend hielt. In dieser Phase des Spiels hatte sich unsere 
Verteidigung zu bewähren und der Erfolg war fast etwas überraschend, als Daniel Gropius 
nach einer von Leo scharf geschossenen Ecke zum 3 : 1 traf. Mit diesem Mutmacher im 
Rücken waren unsere Jungen gut drauf und Tom machte das 4 : 1, wieder nach einer Ecke 
von Leo. Mit dem Schlusspfiff netzte Dominik zum 5 : 1 Endstand ein.  
Nach dieser guten Tat hatten viele unserer Spieler auf einmal Termine; nur mit Mühe waren 
zum Schluss noch einige zu überreden, an der Siegerehrung teilzunehmen; somit blieb uns 



zumindest die Blamage erspart, dass beim Gastgeber niemand mehr anwesend war, um 
Urkunden für die Plätze 5, 7 und 8 entgegenzunehmen.  
 
 
 
Spiel um die Plätze 3 und 4: Gymnasium Wanzleben – Gymnasium Haldensleben   5 : 0 
 
Wanzleben war die deutlich bessere Mannschaft und schoss die Siegtore in schöner 
Reihenfolge. Am Schluss hieß es 5 : 0. 
 
Spiel um die Plätze 1 und 2:  
 
Wolmirstedt ging durch ein schön heraus gespieltes Tor in Führung und blieb die bessere 
Mannschaft, die meist überlegen spielte. Somit war das 2 : 0 keine Überraschung. Drei 
Minuten vor Schluss erschien der Anschlusstreffer etwas zufällig. Eine Minute später 
markierte ein schön eingefädelter Torschuss die Entscheidung für Wolmirstedt. Zum Schluss 
hieß es sogar 4 : 1 für eine sympathische Mannschaft aus Magdeburgs nördlicher 
Nachbargemeinde. Insgesamt war es ein eigenartig stilles Spiel ohne hörbare Emotionen und 
mit einem weitgehend fehlenden Publikum.  
 
Somit endete ein Turnier, das in mancherlei Hinsicht unbefriedigend war. Grundsätzlich 
macht es Sinn, wenn auch unsere Spieler aus den Klassen 7 und 8 Möglichkeiten haben, bei 
Turnieren des Norbertusgymnasiums mitzuspielen. Wer sich die Arbeit der Organisation 
macht, muss es aber schon im Bereich der Anmeldungen leichter haben. Welche 
Konsequenzen sich daraus für die Zukunft ergeben, muss zum Beginn des neuen 
Schuljahresdiskutiert werden. Die Norbertus Turniere des vergangenen Jahres waren 
Veranstaltungen, die mehr Spaß gemacht haben. Auch sollten wir in Zukunft vermeiden, mit 
drei Mannschaften zu spielen. 
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